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Bezirksgeschäftsstelle Horn 

 

Protokoll Hegeringleiter-Sitzung Geras, 27. Oktober  2016 

__________________________________________________________________________________ 

27. Oktober 2016, 19:00 Uhr, Gasthaus Schüttkasten, Geras, 

BJM Karl Ruttenstock und BJMStv. Adalbert Schneider führen den Vorsitz. 

Der Obmann des Bezirksjagdbeirates Hofbauer Herbert ist entschuldigt..  

Ebenso entschuldigt sind Philipp Markus, Hafenscher Robert und Gruber Otto.  

Alle Hegeringe sind vertreten.  

__________________________________________________________________________ 

Tagesordnung:   

1. Begrüßung 

2. Bericht aus den Hegeringen bzgl.: 

a) Schwarzwild 

b) Dam- und Rotwild 

c) Niederwild  

3. Bezirksjägertag 2016 

4. Termine 

5. Allfälliges 
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Ad 1. Begrüßung  

BJM Ruttenstock eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Vertreter der 

Hegeringe. 

 

Ad 2. Bericht aus den Hegeringen  

a & b) Schwarzwild / Dam- und Rotwild   

 

Hegering Brunn: 

Im Frühjahr massiv, bei Ernte ruhig, aktuell wieder mehr, Abschuss weniger, Bestand 

gleichbleibend. 

 

Hegering Drosendorf: 

Frühjahr minimal, bei Ernte etwas mehr – vorher im Wald, Abschuss & Bestand 

gleichbleibend. 

 

Hegering Eggenburg: 

Ende Sommer wie ausgestorben, aktuell wieder da, jedoch nicht so wie in den 

Vorjahren, Abschuss geringer. 

 

Hegering Fuglau: 

Bestand nicht mehr als in den Vorjahren, Bestand und Abschuss gleich, Feinfeld hat 

mehr Abschuss. 

Rotwild noch nicht so viel. 

Reviere rund um den Truppenübungsplatz hatten Wolfssichtungen. Rückmeldung der 

Reviere: Rehwild ist nervöser. Ein möglicher Grund für mehr Schwarzwildvorkommen 

in den Randrevieren ist der Wolf. Bachen bringen Frischlinge aus der Kernzone 

heraus und damit in Sicherheit. Auch Rotwild zieht mehr aus dem 

Truppenübungsplatz in Randreviere aus bzw. ab. 

 

Hegering Gars: 

Fast kein Schwarzwild. Kaum Abschuss, zB Gars sonst 5-10 Stück am  

Abschussplan – aktuell noch kein Abschuss. 

 

Hegering Geras: 

114 Stück Schwarzwild bereits Abschuss. Dies ist um 20 Stück weniger als in den 

Vorjahren. Bestand ist aber gleichbleibend. Schäden in gewohnter Form vorhanden. 
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Hegering Horn: 

Bestand, Abschuss und Wildschäden sind massiv zurück gegangen. Ausgenommen 

vereinzelte Reviere wie zB. St. Bernhard. 

 

Hegering Irnfritz: 

Schäden sind weniger. Abschuss in den Revieren ist unterschiedlich – manche 

weniger, dafür manche mehr. Auf Wildkameras sind Mengen von Frischlingen zu 

sehen – kann im kommenden Jahr zum Problem werden. Bestand gleich bleibend. 

 

Hegering Pernegg: 

Schäden sind vorhanden, jedoch nicht so massiv. Bestand ist gering weniger. 

 

Hegering Röschitz: 

Bestand & Abschuss sind gleichbleibend. Schäden gibt es keine. 

 

Hegering Stockern: 

keine Probleme, mit wenigen Ausnahmerevieren mit Schäden. Abschuss & Bestand 

sind gleichbleibend.  

 

Hegering Therasburg: 

Schäden im Frühjahr extrem bei Kürbiskulturen. Schäden im Mais mit Einzäunungen 

gleich wie in Vorjahren. Bestand ist, mit rückläufiger Tendenz, gleichbleibend.  

Damwild ist rückläufig. Spießerabschüsse im Bezirk gehen in die Höhe. Dadurch ist 

in den nächsten Jahren das Erlegen von älteren Hirschen erschwert bis unmöglich. 

 

Hegering Weitersfeld: 

Schäden sind im Rahmen. Bestand ist gleichbleibend. Abschuss ist etwas geringer. 

 

Hegering Zissersdorf: 

Schon im Frühjahr bei Kürbiskulturen massive Schäden. Ebenso im Mais. Im Herbst 

enormer Bestand vorhanden. Aktuell wurden gestreifte Frischlinge gesichtet. 

Abschuss ist enorm nach oben gegangen.  

 

BJM Ruttenstock verliest die aktuellen Zahlen des Bezirksabschusses von Dam-, 

Rot- und Muffelwild. 
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Aus der kürzlich abgehaltenen Sitzung des LJV -  Ausschuss Schwarzwild wird 

berichtet: keine Vermehrung in Nö, ausgenommen Bezirk Mistelbach. Schwefel-

Vergrämungsmittel wirkt nur wenn es nach der Ausbringung regnet. Der Preis des 

Schwefelmittels beträgt ca. EUR 680,- pro Tonne. Ist teilweise bereits in den 

Lagerhäusern in Säcken erhältlich. Das Mittel ist nicht nur ein Vergrämungsmittel 

sondern auch ein Düngemittel und ist auch für Bio-Flächen zugelassen. Die Wirkung 

soll laut Produktbeschreibung bis zu 16 Wochen anhalten. 

 

c) Niederwild   

Niederwild ist weniger geworden / vereinzelte Reviere stechen mit Steigerungen 

hervor. 

Beim Rebhuhn sind die Bestandreviere vom Bestand positiv überrascht. 

BJM Ruttenstock ruft zur aktiven Fuchs- und Raubzeugbejagung auf. 

Bei Störungen von Niederwildjagden durch jagdfremde Personen, sehr vorsichtig 

sein und sich nicht provozieren lassen. Auf jeden Fall bei Kommunikationsaufnahme 

im Vorfeld die Waffe abgeben/versperren. 

 

Ad 3. Termin und Veranstaltungsort Bezirksjägertag 2017  

Der Hegering Weiterfeld wird eine Durchführung des Bezirksjägertages 2017 prüfen. 

Auch der Hegering Eggenburg meldet sich als möglicher Veranstalter. 

 

Ad 4. Termine 

a) Wildfleischverordnungskurs am 5.11.2016 in Groß Russbach 

b) 6.11.2016 Hubertusfeier in Lilienfeld  

c) Ab 2017 sind die Jagdleiterkurse verpflichtend. Nächster, näherer Kurs ist in 

Burgschleinitz am 17.11.2016 

d) 8.1.2017 Jägerball in Drosendorf 

e) 9.1. oder 10.1.2017 nächste Hegeringleitersitzung / voraussichtlich in 

Rodingersdorf GH Haller. Fixe Themen: Abschusslisten und Termine 

Hegeschauen. Einladung erfolgt nach finaler Terminfindung. 

f) 13.1.2017 Jägerball in Horn 

g) 18.1.2017 Jaghornbläserkonzert in Wien (Konzerthaus) 

Karten werde nach Einlangen auf der Bezirkshauptmannschaft deponiert. 

h) 21.1.2017 Jägerball in Weitersfeld 
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Ad 5. Allfälliges 

a) Bei Niederwildjagden sollen keine Katzen und Hunde erlegt werden. Bei der 

Begrüßungsansprache gleich weglassen. 

b) Auf die Nachfrage der Wideraktivierung der einzelnen Fachausschüsse, 

besteht der Großteil der Meinungen darin, dass die relevanten Ausschüsse 

bereits gute Arbeit leisten und bei den sonstigen Ausschüssen die 

Notwendigkeit und Produktivität und vor allem die Intensität zu hinterfragen ist. 

Als einziger, namhaft genannter Ausschuss welcher intensiviert werden 

könnte, wurde der Schwarzwildausschuss genannt. 

c) Das aktuelle Medienthema „Jagdfreistellung von Grundbesitz“ wird 

besprochen und die Frage „Ist in Nö was bekannt?“ gestellt. 

BJM Ruttenstock erwartet vom Landesverband bei der nächsten 

Landessitzung mehr Informationen dazu.  

d) Ebenso erwartet sich BJM Ruttenstock in der nächsten Landessitzung mehr 

Informationen zum aktuellen Stand, bzw. Stillstand, bei der Ausstellung von 

Waffenpässen für Jäger und Jagdschutzorgane. 

 

 

BJM Ruttenstock und BJM-Stv Schneider bedanken sich bei den Anwesenden für die 

Teilnahme und das aktive Mitwirken an der heutigen Sitzung. BJM Ruttenstock 

schließt, mit einem Weidmannsheil für die kommenden Jagden, die Sitzung um 20:50 

Uhr. 

 

Für die Bezirksgeschäftsstelle Horn 

 

______________________________  

Bezirksjägermeister: Karl Ruttenstock    

 

 

____________________________________ 

Protokollersteller: Wolfgang Pfeiler, MBA, CMC  eh 

 


